
 

Veranstaltungsort 

 

 
Hanauer Straße 54 
80992 München (Moosach) 
www.erloeserkirchemuenchen.de 
 
Anfahrt 
U 1 oder U 3 bis Olympia-Einkaufszentrum. 
Von dort wenige Gehminuten. 

 

 
 

Ökumene konkret 
 
 
 

Kennen lernen und Erleben von 
Geschichte, Gestalt und 

 Brauchtum 
methodistischer Frömmigkeit 

 
 

 

Mittwoch, 15. Oktober 2014 
 

18:00 Uhr Imbiss 
18:30 Uhr Referat, Diskussion, Musik und 

Gebet 
20:00 Uhr Möglichkeit zum Gespräch 

 
 

 

 

Diözesanrat der Katholiken 
der Erzdiözese München und Freising 

Arbeitskreis Ökumene 

       
D

iözesanrat  A
rbeitskreis Ö

kum
ene 

P
ostfach 33 03 60 

 
 

   
80063 M

ünchen 
  

 
 

 
 

 
 

  e-m
ail: info@

katholike
nrat-m

uench
en.de

 
  

 
 

 
 

 
 

  T
el.: (0 89) 21 37 - 12 6

6 
  

 
 

 
 

 
 

  F
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Sehr geehrte Ökumenebeauftragte und 
ökumenisch Interessierte 
in den Pfarrgemeinde- und Katholikenräten, 
in den kath. Verbänden und Gemeinschaften, 
in den evangelischen Kirchengemeinden und 
Diensten und Werken 
und in den Mitgliedskirchen der ACK Mün-
chen, 

in der Reihe Ökumene konkret setzen wir das 
Kennen lernen der besonderen Traditionen 
christlicher Kirchen vor Ort in der Evange-
lisch-methodistischen Erlöserkirche München 
fort. 

Die Brüder John und Charles Wesley und 
George Whitefield begründeten in England 
zwischen 1729 und 1735 die Wurzel der heu-
tigen methodistischen Kirche, eine Erwe-
ckungsbewegung innerhalb der anglikani-
schen Kirche mit dem Ziel einer Rückbesin-
nung auf ein einfaches, biblisches Christen-
tum nach dem Vorbild des Neuen Testaments 
und der frühen Kirche. Eine religiöse Studen-
tengruppe der Bewegung fiel in Oxford durch 
systematische Zeiteinteilung und Lebensein-
stellung auf. Sie wurden spöttisch als „Me-
thodisten“ bezeichnet. 

Wir freuen uns auf unsere Gastgeber Pastor 
Dr. Friedemann Burkhardt und den Chor der 
Evangelisch-methodistischen Erlöserkirche 
München. 
 

Für den Arbeitskreis Ökumene 
Elisabeth Maier, katholische Vorsitzende 
Pfarrerin im Ehrenamt Dr. Elisabeth 
Schneider-Böklen, evangelische Vorsitzende 
Michael Bayer, Dipl. Theol., Geschäftsführer

Programm 
18:00
Uhr 

18:30 
Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20:00 
Uhr 

Imbiss und Getränke für die 
Ankommenden im Foyer 

Vortragsabend in der Kirche 
Musik -Chor 
Begrüßung 
Gebet 
Lied 
Vortrag Wesley und die Methodis-
ten – Geschichte, Gestalt und 
Brauchtum methodistischer Fröm-
migkeit von Pastor 
Dr. Friedemann Burkhardt 
Musik - Chor 
Aussprache 
Lied 
Wort auf den Weg und Segen 

Möglichkeit zum Gespräch bei 
Snaks und Drinks im Gemeindesaal 

 
 
Referent 
Dr. Friedemann Burkhardt ist seit 2002 als 
Gemeindepastor in der Erlöserkirche Mün-
chen tätig. 
Er ist verheiratet und lebt mit seiner Familie 
in der Nähe von München. 
 
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich mit nebenstehendem 
Anmeldeabschnitt oder unter 
info@katholikenrat-muenchen.de bis zum 
13. Oktober 2014 an. 
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